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33. Jahrgang

 Die MarriageWeek in Stein 

Inspirationen 
für eine erfüllte Ehe

Vom 7. bis 14. Februar 2024 steht die Ehe wieder im Fokus, wenn die MarriageWeek 
zahlreiche Aktionen rund um das gemeinsame Leben als Ehepaar und die Pege der 
Liebe präsentiert. Im Kultursaal der Stadt Stein stellte der Organisator Wolfgang Schmidt 
gemeinsam mit Ersten Bürgermeister Kurt Krömer das abwechslungsreiche Programm 
für dieses Jahr vor. Bürgermeister Kurt Krömer zeigt sich erfreut über das anspruchsvolle 
Programm der MarriageWeek: "Es ist eine spannende Mischung. Angeboten werden alt-
bewährte, beliebte Veranstaltungen, aber auch neue, mit hochinteressanten Themen." 
Die Veranstaltungsreihe bietet somit nicht nur bewährte Höhepunkte, sondern auch 
frische Impulse für Paare, um ihre Ehe zu stärken und zu bereichern. Die MarriageWeek  
bietet eine Vielfalt von Aktivitäten, die darauf abzielen, das Bewusstsein für die 
Bedeutung der Ehe zu stärken und Paaren hilfreiche Tipps für eine dauerhaft lebendige 
Beziehung zu vermitteln. Das breite Spektrum der Veranstaltungen reicht von 
traditionellen Angeboten bis hin zu innovativen Themen, die die Herausforderungen 
moderner Ehen ansprechen. Die genauen Veranstaltungstermine der MarriageWeek in 
Stein nden Sie im Innenteil dieser Ausgabe auf Seite 8.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

während Sie diese Zeilen lesen, hat das neue Jahr seine ersten Schritte bereits  
gemacht und der Kalender blättert eifrig weiter durch die Seiten. 

Im Alltagsgeschehen scheinen der Jahreswechsel, unsere guten Vorsätze und 
Hoffnungen beinahe schon wieder eine kleine Ewigkeit zurückzuliegen.

Machen wir uns deshalb bewusst, dass wir immer noch in der Frische des neuen 
Jahres stehen. Der Geist des Neuanfangs ist immer noch präsent und relevant. 

Schmieden Sie Pläne, bleiben Sie dran, erinnern und beleben Sie Ihre Vorhaben neu. 

Dass die Steiner Zeitung nun bereits im 33. Jahr 
erscheinen kann, haben wir maßgeblich der Unterstützung durch 

unsere treuen Anzeigenkunden zu verdanken. Deshalb an dieser Stelle:
”Ein großes Dankeschön an jeden von Ihnen.“ 

Die Steiner Zeitung freut sich darauf seine Leserinnen und Leser auch in diesem Jahr 
zu begleiten und gemeinsam mit Ihnen ein Magazin zu gestalten das informiert, 

unterhält und die Vielfalt und Lebendigkeit unserer lebenswerten Stadt 
und der Region widerspiegelt. 

Gehen wir nun mit frischem Schwung und neuer Energie weiter in das neue Jahr.
Wir wünschen allen Gesundheit und viel Erfolg. 

Ihre Unternehmen     Ihre Redaktion  
und die Vorstandschaft des    der Steiner Zeitung
GVS Gewerbeverein Stein 1986 e. V.    PR & Werbung Weißlein

Gemeinsam mit neuem Schwung ins neue Jahr.



49.- 59.-

NUR bis 29.02.2024

• Schaltung nachstellen

• Bremsen nachstellen

• Licht überprüfen

• Speichen nachziehen

• Räder zentrieren

• Kette spannen und ölen

• Steuersatz einstellen

• Reifen überprüfen und

   aufpumpen

90
90
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In Vorbereitung auf das  
Weihnachtsfest haben Ger-
hard Lehmeyer und Johanna 
Dippold am Tag vor Weih-
nachten einen Einkaufs-wa-
gen randvoll mit Spezialitä-
ten gefüllt, um Bedürftigen 
ein festliches Weihnachts-
essen zu ermöglichen. Die 
gesamte Rechnung über-
nahm großzügigerweise 
Gerhard Lehmeyer.
Der Einkaufswagen enthielt 
alles, was für einen tra-
ditionsreichen Weihnachts-
braten benötigt wird. Von 
Weihnachtsgänsen und 

Festliche Mahlzeiten an Bedürftige

Weihnachtsspende

Enten bis hin zu Teig für 
köstliche Kartoffelknödel, 
Blaukraut und einer Auswahl 
an Gewürzen, die die Zu-
bereitung der festlichen Ge-
richte noch schmackhafter 
gestalten.
Johanna Dippold hatte im 
Vorfeld sorgfältig Bedürftige 
ausgewählt, die von dieser 
herzlichen Spende profi-
tieren sollten. Die Weih-
nachtsbraten-Aktion dient  
als liebevolle Geste gegen-
über Mitbürgern, die nicht 
auf der Sonnenseite des 
Lebens stehen.

Jeder Tropfen zählt, denn 
Wasser wird immer kost-
barer. Viele Teile Mittel-
frankens sind besonders 
stark von Hitze und Trocken-
heit betroffen und die Gärten 
leiden. Doch wie können sich 
die Gärten auf die neuen 
Bedingungen einstellen?
Karin Brenner, Naturlehrerin 
und Ökopädagogin, betreibt 
ihren mehrfach zertifizierten 
Naturgarten seit vielen Jah-
ren, macht Gartenführungen 
und hält Vorträge über nach-
haltige Gärten der Zukunft. 
Bei diesem kurzweiligen 
Bildervortrag erhalten Sie 
viele Anregungen und prak-
tische Tipps für robuste, 
widerstandsfähige Anlagen, 
die auch Sie ganz unkom-
pliziert in Ihrem Garten inte-
grieren können. Sie erfahren 
welche Pflanzen sich nicht 
mehr eignen werden und 

Weniger Wasser für den Garten

Adieu Gießkanne

gleichzeitig lernen Sie Er-
staunliches über die Pflan-
zen der Zukunft. Aufnahmen 
vom Hortus Romanticus mit 
seinen naturnahen Anlagen 
lassen staunen und stimmen 
auf die kommende Garten-
saison und die neuen Her-
ausforderungen ein.
Der Verein für Garten- und 
Landschaftsbau Stein lädt 
Sie zu diesem sehr interes-
santen Vortrag am 1. März 
2024 um 19 Uhr im Gasthof 
Schwarzer Adler in Gutz-
berg ein.



Eine besondere Anerken-
nung erhielt das engagierte 
Team des Steiner Repair-
Café, das von Erstem Bürger-
meister Kurt Krömer mit dem 
Umweltpreis der Stadt Stein 
2023 geehrt wurde. In seiner 
Laudatio betonte Bürger-
meister Krömer die vorbildli-
che ehrenamtliche Arbeit des 
Teams: "Viele Menschen in 
der Stadt Stein setzen sich 
seit vielen Jahren in verschie-
denen Bereichen ehrenamt-
lich ein. Als Bürgermeister ist 
es mir eine Ehre, das Team 
des Steiner Repair-Café heu-
te mit dem Umweltpreis aus-
zuzeichnen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle für ihren 
unermüdlichen Einsatz."
Die Medaille "Bürger für Stein“ 
wurde an Angelika Dittmann 
verliehen, die sich besonders 
in der Fairtrade Steuerungs-
gruppe Stein, im Eine-Welt-
Laden Oberweihersbuch und 

In der feierlichen Jahresabschlusssitzung des Steiner Stadtrates wurde ein Rückblick auf das vergangene Jahr gehalten, 
begleitet von der Verleihung der renommierten Auszeichnungen, der Medaillen "Bürger für Stein" und dem “Umweltpreis“.
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in der Kirchengemeinde 
St. Jakobus engagiert. 
Ebenso wurde Anke Krömer 
für ihre engagierte Arbeit in 
der Flüchtlingshilfe seit 2015 
mit der Ehrung "Bürger für 
Stein" von 2. Bürgermeister
Bertram Höfer ausgezeichnet.

Nach den Ehrungen reflek-
tierte Bürgermeister Kurt 
Krömer das herausfordernde 
Jahr 2023: "Nach dem An-
griffskrieg Russlands und den 
schrecklichen Verbrechen in 
Israel hat sich die weltpoliti-
sche Lage weiter verschärft. 
In Stein werden wir alles in 
unserer Macht stehende tun, 
um Menschen in Not oder vor 
Kriegen fliehende Menschen 
bestmöglich zu unterstützen. 
Unsere zahlreichen ehren-
amtlichen Bürger tragen 
täg l ich  dazu  be i ,  dass 
Nächstenliebe nicht nur eine 
Phrase bleibt, sondern spür- 

Ehrungen für großes Engagement

“Umweltpreis“ und “Bürger für Stein“ Medaillen

und sichtbar wird. Dafür kann 
ich nicht genug danken." 
Anschließend warfen auch 
die Fraktionsvorsitzenden im 
Steiner Stadtrat einen Blick 

auf zahlreiche Entschei-
dungen, Diskussionen und 
Veränderungen des ver-
gangenen Jahres.

Wir machen Betriebsurlaub! 

Die Rats-Apotheke ist 
vom 12. - 24.2.24 geschlossen

Prüfen Sie Ihre Hausapotheke und 
sorgen Sie vor: z. B. mit Erkältungs-
mitteln, Vitaminen für Extra-Energie...

Bitte holen 
Sie Ihre 

Bestellungen 
bis Samstag, 

10.2.2024 
bei uns ab.

Johannes Ernst folgte im Juli 
2021 seinem Herzen und 
begab sich auf eine 14-
monatige Pilgerreise auf 
dem Jakobsweg von Nürn-
berg bis Santiago de Com-
postela, weiter bis Porto und 
wieder zurück. Auf seiner 
Reise erlebte er Phasen 
voller Freude und Erfüllung, 
stieß aber auch an persön-
liche Grenzen die ihn fast 
aufgeben ließen. Immer 
wieder durfte er erfahren, 
wie offen, hilfsbereit und 

Motivierender Vortrag von Johannes Ernst

”6.500 Kilometer 
auf dem Weg zu mir selbst“

großzügig Menschen sind. 
Sein Vortrag soll Menschen 
inspir ieren, begeistern, 
ihnen neue Perspektiven 
vermitteln und dazu moti-
vieren, mehr Verantwortung 
für das eigene Leben zu 
übernehmen.

Die Veranstaltung findet 
statt am Fr., 23.2., 19 Uhr, in 
der Alten Kirche in Stein. 
Kartenvorverkauf, 12 €: 
www.vhs-zirndorf-stein.de 
und an der Abendkasse
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Nahezu ein viertel Jahrhun-
dert hat er die Geschicke der 
Musikschule Stein gelenkt 
und unter seiner Führung hat 
sie sich prächtig entwickelt. 
Im April 1999 nahm Michael 
Andrasch seine Tätigkeit als 
Geschäftsführer auf. Damals 
waren es 159 Schüler:innen 
und 7 Ensembles, sowie 43 
Veranstaltungen im Jahr. 
Nun, fast 25 Jahre später 
haben sich diese Zahlen ver-
vielfacht. So sind es aktuell 
1.420 Schüler:innen und 22 
Ensembles, sowie 30 festan-
gestellte Lehrkräfte mit mu-
sikpädagogischem Hoch-
schulabschluss oder ver-
gleichbarer Befähigung, die 
bei jetzt ca. 100 Veranstal-
tungen an der Musikschule 
lernen und lehren.
Eine enorme Entwicklung, die 
nicht nur Ersten Bürgermeis-
ter Kurt Krömer beeindruckt: 
„Wir kennen uns seit vielen 
Jahren und auf welchen Weg 
du, lieber Michael, die Musik-
schule gebracht hast, nötigt 
mir höchsten Respekt ab. Ich 

Veränderungen an der Spitze

Neuer Geschäftsführer für die Musikschule Stein

kann mich nur im Namen aller 
Steiner Bürger für deinen 
hohen Einsatz bedanken. Mit 
welcher Leidenschaft du 
deinen Beruf ausgeübt hast, 
ist großartig!“
Nicht nur die Schüler:innen 
der Musikschule haben da-
von profitiert. Durch Koope-
rationen mit allen Steiner 
Schulen, mehreren Kinder-
tagesstätten und Horten, Ver-
einen und anderen städti-
schen Einrichtungen führte 
im positiven Sinne kein Weg 

an der Musikschule vorbei. 
Dies wird auch durch Zuschrif-
ten an die Musikschule oder 
an das Rathaus immer wieder 
zum Ausdruck gebracht. Wir 
wünschen Michael Andrasch 
alles Gute für den nächsten 
Lebensabschnitt und freuen 
uns, dass er der Musikschule 
beratend und freundschaftlich 
verbunden bleiben wird.

Seit 1. Januar 2024 hat Stefan 
Schalanda sowohl die Ge-
schäftsführung als auch die 

Musikschulleitung übernom-
men. Norbert Henneberger 
ist sein Stellvertreter als 
Schulleiter. Mit Stefan Scha-
landa kommt ein höchst 
kompetenter Nachfolger. Er 
studierte Trompete in Würz-
burg und Wien und ist seit 
2015 als Lehrkraft für Trom-
pete, Bläserklassenleitung 
und verschiedene Ensem-
bles an der Musikschule tätig. 
Seit 2014 ist Stefan Scha-
landa auch als Dozent an der 
Hochschule für Musik für 
Methodik und Fachdidaktik 
tätig. 2021 schloss er die 
Fortbildung des VdM (Ver-
band deutscher Musikschu-
len) zum Musikschulleiter ab. 
Von 2015-2019 veranstaltete 
er auch die Musikmesse 
Instrumenta in Nürnberg.
Die große Liebe zur Musik 
verbindet beide. Oder um es 
mit den Worten des großen 
französischen Schriftsteller 
Victor Hugo zu sagen: Musik 
drückt aus, was nicht gesagt 
werden kann und worüber zu 
schweigen unmöglich ist.

Generationenwechsel bei der Führung der Musikschule.
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Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie sind alle gesund in das neue Jahr 2024 ge-
kommen. Leider begleiteten den Jahreswechsel der Krieg 
in der Ukraine und die militärischen Auseinandersetzungen 
im Gaza-Streifen weiter das weltpolitische Geschehen. 

Kurz vor dem Jahreswechsel gab es noch einmal ein Er-
eignis, das medial für großes Aufsehen bundesweit sorgte. 
Bereits zum vierten Mal wurden auf dem Spielplatz im 
Stadtpark „Nadeln“ verstreut, so dass der Spielplatz erneut 
gesperrt werden musste. Die Polizei hat erneut die Er-
mittlungen hierzu aufgenommen und unsere Mitarbeiter 
des Bauhofes waren wieder gefordert die Nadeln aus dem 
Spielsand zu entfernen. Und diese Arbeit haben sie gut ge-
macht – über 300 Nadeln wurden gefunden. Derzeit sind 
wir mit den Fachstellen im Gespräch, ob eine Videoüber-
wachung möglich ist. „Ich kann es nicht verstehen, dass es 
solche „Vollpfosten“ gibt, die die Gesundheit von Kindern 
mit dem Verstreuen von Nadeln vorsätzlich gefährden.“ 

In den ersten beiden Monaten wird es mit dem Projekt 
Weihersberg weitergehen. Am 31. Januar und 1. Februar 
wird das Preisgericht die von den Stadtplanungsbüros ein-
gereichten Arbeiten bewerten und den besten Entwurf für 
das Quartier Weihersberg auswählen. Ich persönlich ken-
ne, wie alle Mitglieder des Preisgerichtes, noch keine ein-
gereichte Arbeit. Insoweit bin ich sehr gespannt, wie sich 
die Planungsbüros die Entwicklung am Weihersberg vor-
stellen. Ich kann Ihnen aber versprechen, dass wir Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern von Stein, die Möglichkeit 
geben werden, alle eingereichten Planungen inklusive der 
Modelle im Rahmen einer mehrtägigen Veranstaltung be-
sichtigen und sich direkt darüber informieren können. Den 
genauen Zeitpunkt werden wir auf Plakate, der Homepage 
der Stadt Stein wie auch im Amtsblatt veröffentlichen.

Mit der ersten After Work Party hat unser Kulturamt eine 
neue Veranstaltung ins Leben gerufen, die gut angenom-
men wurde und wir von den Besuchern gebeten wurden, 
diese Veranstaltung fortzusetzen. Diesen Wunsch wollen 
wir nun erfüllen. Am 25.1., 29.2. und 21.3. starten wir mit der 
After Work Party und DJ Frank Sonique durch und freuen 
uns auf alle, die Lust auf Tanzen haben im Festsaal auf dem 
Frauenwerk-Areal.

Auch 2024 gibt es wieder unsere Bürgerversammlungen – 
am 8. Februar im Kultursaal des Rathauses und am Frei-
tag, 9. Februar in Gutzberg, Gaststätte Schwarzer Adler. 
Neben dem Bericht von Landrat Bernd Obst werde auch ich 
meinen Jahresrückblick abgeben und für Fragen und 
Antworten zur Verfügung stehen. Ich freue mich auf Ihren 
Besuch.

Nun wünsche ich Ihnen eine schöne Faschingszeit.

Ihr
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister
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Alle Paare und Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, 
an den verschiedenen Ver-
anstaltungen teilzunehmen 
und Inspirationen für eine 
frische Ehe zu erhalten.

Übersicht der 
Veranstaltungsthemen 
und -termine  in Stein

Sa, 3.2. 19.30 - 21 Uhr
Kosten pro Paar: 39,00 € 
ohne Getränke. Gemeinsam 
Glücksmomente genießen 
mit Schokolade und prak-
tischen Tipps: Manufaktur 
der feinen Noten,
Anmeldung: 0160 7181032

So, 4.2. 10.30 Uhr
Eintritt frei, Themengottes-
dienst mit anschl. Mittag-
essen und parallel Kinder-
gottesdienst. Ein Kick mehr 
Partnerschaft, LKG Deuten-
bach, Neuwerker Weg 15 a, 
info@lkg-deutenbach.de 

Fortsetzung von Seite 1    

MarriageWeek - Ein Hoch auf die Ehe

Fr, 9.2. 19.30 Uhr 
pro Person 20.- €, Show inkl. 
Fingerfood-Buffet, Getränke 
im Verkauf. "Liebe ist Magie" 
– Zauberkunst und Finger-
food. Gemeindehaus St. 
Jakobus ,  P fa r rweg  18 
Anmeldung bis 2.2.2024 
Vorverkauf: Rats-Apotheke, 
Hauptstr. 39 Stein oder über 
stein@marriage-week.de
  
So,11.2. 15 -18 Uhr
Unkostenbeitrag je Familie: 
10.- €, (inkl. Stockbrot & 
Würstchen) ”Komm, wir 
finden einen Schatz!“ Turn-
schuh-Actionbound für die 
ganze Familie. Lagerfeuer-
p la tz  be i  Ho lzbau Ot t , 
Anmeldung bis 9.2 an: 
stein@marriage-week.de

Mongolischer Abend

Luftqualität in  
Innenräumen Vortrag

Dinnerabend 
mit Christine Hofmann

Whisky-Tasting

ValentinsBrunch

27.1.24, 18:00 Uhr

1.2.24, 18:00 Uhr

3.2.24, 19:30 Uhr

9.2.24, 19:00 Uhr

14.2.24  ab 10 Uhr

Montags ab 14 Uhr

Mittwochs ab 14 Uhr 

Spielegruppe* 

Handarbeitsgruppe* 

Treffpunkt
Manufaktur.
Unsere
aktuellen
Termine:

Mach mit! 

Kreativ & 

gesellig

NEU
* Für Jung und Alt.
   Alles weitere entscheiden
   die Teilnehmer.

Ab Februar:

Mi, 14.2. ab 10 Uhr
Kosten pro Person/Etagere: 
28,- €, „Valentinsbrunch-
Etageren“ in der Manufaktur 
der feinen Noten. Anmel-
dung bis 9.2. unter 01520 
921944 oder manufaktur@ 
feine-noten.de

Mi, 14.2. 12 - 18 Uhr
Segensstationen in und um 
die Martin-Luther-Kirche 
„Gottes Segen auf all deinen 
Wegen“. Veranstaltungs-
adresse: Martin-Luther-Platz 
5, Infos: Tel. 0911 676197

Do 15.2. 19 - 21.30 Uhr 
Kosten pro Paar: 45,- € „Ein 
Wohlfühlabend mit den Fü-
ßen“, ImpulsQuelle, Regels-
bacher Str. 34. Anmeldung 
bis 9.2., Tel. 0911 27838164 
oder info@impulsquelle.com

Sa, 17.2. 9 - 11 Uhr 
Kosten pro Paar 20 €, 
Gemütliches Frühstück für 

Paare mit anschließendem 
Vortrag von Utina und Dr. 
(UniSA) Michael Hübner    
„Vier mal - Ich liebe dich“. 
Veranstal tungsort:  LKG 
Stein, Loschgestr. 21, An-
meldung bis 11.2. Tel. 0176 
30880729 oder info@lkg-
stein.de

So, 18.2. 17  Uhr
Ökumenischer Segnungs-
gottesdienst in St. Jakobus, 
Gemeindehaus der St. Jako-
bus-Kirche, Pfarrweg 18   
www.jakobus-online.de 

Konditorei Mitterer
Hauptstr.  23, Tel.  0911 
676256. Jedes Paar, das 
während der MarriageWeek 
Hochzeitstag feiert, ist zu 
Kaffee und Kuchen einge-
laden!

Nähere Infos unter 
www.marriageweek-
mittelfranken.de

An den Samstagen, 27.1.  
10.2.2024 findet von 8 - 12 
Uhr auf dem Mecklenburger 
Platz der Bauernmarkt statt.
Veranstalter ist der Heimat- 
und Kulturverein Stein e. V. 

Bauernmarkt in Stein



Jah�es�ückblick 2023
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Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

auch für das abgelaufene Jahr 2023 möchten wir mit Ihnen
wieder die verschiedensten Events und Projekte der Stadt Stein
Revue passieren lassen. Viel Spaß beim Lesen und Erinnern!

Ihr

Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

Ausstellung FORUM: „Du bist Feuerwehr“
Eine freiwillige Feuerwehr lebt vom Mitmachen. Deshalb warben die Ehrenamtlichen der Feuerwehr in Stein um neue 
Mitglieder – mit einer Ausstellung, die Anfang des Jahres im Einkaufszentrum „FORUM“ zu sehen war. Bürgermeister Kurt 
Krömer hob im Rahmen der Dauerausstellung die wichtige Arbeit der Steiner Feuerwehren hervor: „Das Engagement ist 
nicht selbstverständlich und doch ist es für die Sicherheit unserer Bürger in unserer Stadt so wichtig. Die Einsatzkräfte 
rücken viele hunderte Male im Jahr aus und sind zu jeder Tages- und Nachtzeit da, wenn Hilfe benötigt wird“.

Stadt Stein macht sich auf den Weg zur „Demenzfreundlichen Kommune“
Die Stadt Stein hat sich im Januar auf den Weg gemacht, eine “Demenzfreundliche Kommune“ zu werden. Denn geht man 
fast von einer Verdoppelung des Bedarfs an „beschützenden Plätzen“ aus, muss nun gehandelt werden, um zum 
gegebenen Zeitpunkt die entsprechenden Plätze zur Verfügung stellen zu können. Steins Bürgermeister sah hier 
Handlungsbedarf, was er im Rahmen der ersten Informationsveranstaltung zu diesem Thema deutlich machte. 
Abschließend fanden sich Ehrenamtliche, die sich im Rahmen eines Arbeitskreises „Demenzfreundliche Kommune“ 
trafen. Es galt, Workshops und öffentliche Veranstaltungen vorzubereiten und zu organisieren.

Sportlerehrung 2022 der Stadt Stein
Nach zweijähriger Pause durfte die Stadt Stein ihre besonders erfolgreichen Sportler:innen endlich wieder in einem 
festlichen Rahmen ehren. 126 Personen erhielten für ihre herausragenden Leistungen Urkunden und ein kleines Geschenk 
von Bürgermeister Kurt Krömer und Sportreferent Lothar Kirsch überreicht. „Ihr, liebe Sportlerinnen und Sportler, habt es 
euch verdient", begrüßte er die Anwesenden bei der Sportlerehrung 2022 der Stadt Stein. "Ihr, liebe Sportler, habt uns 
großartige Momente beschert und eure Familien, Freunde und Trainer mit Stolz erfüllt. Im entscheidenden Moment habt 
ihr die Nerven behalten und seid über euch hinausgewachsen. Ihr repräsentiert unsere Stadt Stein würdig weit über 
unsere Grenzen hinaus, sei es bei den Bayerischen-, Deutschen- oder auch Weltmeisterschaften.“ 

Siebter Hilfstransport in Steiner Partnerstadt
Zum siebten Mal machte sich Bürgermeister Kurt Krömer zusammen mit Partnerschaftsreferent Walter Nüßler auf den 
Weg nach Puck. Die polnische Partnerstadt hat viele ukrainische Flüchtlinge aufgenommen und benötigte hierfür viele 
Spenden. Für Kurt Krömer war es bereits kurz nach Kriegsbeginn klar, den polnischen Freunden zu helfen: „Auch im 
zweiten Kriegsjahr unterstützen wir unsere polnischen Freunde. Schließlich ist aus einer offiziellen Städtepartnerschaft 
eine Freundschaft entstanden. Und Freunden hilft man in der Not.“  

Stein ist Hochschulstadt
Die Akademie Faber-Castell in Stein bietet seit dem Wintersemester 2022 den akkreditierten und staatlich anerkannten 
Masterstudiengang Design & Leadership an. Damit ist nun der Abschluss Master of Arts als berufsbegleitendes Studium 
möglich. Somit ist die Stadt Stein nun Hochschulstadt mit einer Akademie, die internationale Kontakte und 
Partnerschaften besitzt. „Hierfür möchte ich meinen herzlichen Glückwunsch aussprechen“, so das Stadtoberhaupt. 

Faire Rosen zum Weltfrauentag
Am 8. März 2023 war der Weltfrauentag. Die Mitglieder der Fairtrade-Steuerungsgruppe der Stadt Stein nutzten diese 
Gelegenheit, um Rosen an Frauen zu verteilen. Natürlich aus „Fairem Handel“, um damit nicht nur den Beschenkten eine 
Freude zu bereiten, sondern auch auf die schlechten Arbeitsbedingungen von Frauen, vor allem im globalen Süden, 
aufmerksam zu machen. 

“Fachkraft im Fokus“ – Unternehmerforum bei der Nibler GmbH
Das Unternehmerforum in der Stadt Stein drehte sich 2023 um das Thema Fachkräftegewinnung. Gastgeber des Abends 
für circa 30 Gäste aus Wirtschaft, Politik und Verbänden war die Nibler GmbH, ein bundesweit agierendes 
mittelständisches Familien-Unternehmen. Niederlassungsleiter Robert Löffler gab in seinem Vortrag einen Einblick in die 
Fachkräftegewinnung in der Steiner Niederlassung. Ein anschließender Vortrag zeigte den Anwesenden, wie Fachkräfte 
für die Unternehmen gewonnen werden können und wie sich Unternehmen in der digitalen Welt positionieren sollten.
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APRIL

30 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Stein und Guéret
Pandemiebedingt feierte die Stadt Stein gemeinsam mit ihren Partnerstädten Guéret, Falkenstein und Puck im Oktober 
2022 das große trinationale Jubiläums-Partnerschaftstreffen. Zum Gegenbesuch fuhr eine Steiner Delegation in die 
französische Partnerstadt. Neben einem interessanten Besichtigungsprogramm bekräftigten die beiden Bürgermeister 
die Städtepartnerschaft und die deutsch-französische Freundschaft. Als Zeichen der lebendigen Freundschaft übergab 
Bürgermeister Kurt Krömer gemeinsam mit Partnerschaftsreferent Walter Nüßler einen Baum.

„Wie geht's weiter auf dem Weihersberg?“ 
Antworten auf diese Frage gab es am 3. Mai 2023 bei einer Veranstaltung in der Turnhalle am Neuwerker Weg. Weit über 
150 Bürger:innen waren gekommen, um sich über den aktuellen Stand der Entwicklung auf dem rund 180.000 m² großen 
Gelände zwischen Palm-Beach und der Bundesstraße zu informieren. Nach dem Eröffnungsvortrag von Bürgermeister 
Kurt Krömer konnten sich die Besucher:innen an vier Themeninseln informieren und mit Mitgliedern des Lenkungs-
kreises zur Entwicklung Weihersberg austauschen. „Uns war es wichtig, die Bevölkerung mit in den Entwicklungsprozess 
mit einzubinden und ihre Wünsche, Anregungen und Ideen mit zu berücksichtigen,“ so Kurt Krömer.

Neues Fitnessgerät auf dem Spielplatz im Steiner Wiesengrund an der “Krümma“
Der Fitness-Parcours an der Krümma im Steiner Wiesengrund erfreut sich größter Beliebtheit und ist nun um eine 
Attraktion reicher. Befinden sich auf und entlang des Spielplatzes einzelne Fitnessgeräte, kam im Mai nun ein großes 
Calisthenics-Gerät hinzu, an dem 32 Übungen möglich sind. Steins Bürgermeister Kurt Krömer freut sich über die neuen 
Möglichkeiten, den sportlich Aktiven etwas für die Gesundheit zusätzlich anbieten zu können.

“Aktion Saubere Landschaft“ am 11. März in Stein
Zur landkreisweiten “Aktion Saubere Landschaft“ trafen sich über 60 große und kleine Helfer am städtischen Bauhof in 
Unterweihersbuch, um gemeinsam die Landschaft von Müll und Unrat zu entsorgen. Bereits zum 54. Mal fand diese 
Aktion statt, da es leider immer noch für einige Menschen eine große Herausforderung darstellt, richtig zu entsorgen. In 
diesem Jahr wurden rund 1,5 Tonnen Müll bei der Sammelaktion in Stein eingesammelt. 

Steiner Bürgerstiftung überreicht elf Schecks an Vereine und Organisationen
Rund 18.500 Euro überreichte Bürgermeister Kurt Krömer im Namen der Bürgerstiftung Stein am 16. März an 
Organisationen und Vereine in der Faberstadt. Aufgeteilt auf elf Schecks unterstützt die Spende zahlreiche Projekte in der 
Stadt. Im Schloss Faber-Castell richtete sich der Dank an die Vertreter:innen der Vereine und Organisationen für das große 
soziale Engagement. „Wir sind froh, dass es mit der Bürgerstiftung möglich ist, Ihre soziale, karitative und vereinsinterne 
Arbeit finanziell unterstützen zu können, da Sie alle eine wichtige Stütze in unserer Stadt-Gesellschaft sind,“ so Kurt 
Krömer. 

Stein ist weiterhin “Fairtrade-Stadt“
Die Stadt Stein erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne und trägt für weitere zwei Jahre den 
Titel “Fairtrade-Stadt“. Zur erneuten Zertifizierung lud Steins Bürgermeister ins Rathaus. Im Beisein von Mitgliedern des 
Stadtrates und der Fairtrade Steuerungsgruppe brachte das Stadtoberhaupt seine Freude um die erneute Verlängerung 
des Titels “Fairtrade-Stadt“ zum Ausdruck. „Ich bin stolz, dass die Stadt Stein dem internationalen Netzwerk der 
Fairtrade-Towns angehört. Wir setzen uns weiterhin mit viel Elan dafür ein, den fairen Handel auf lokaler Ebene zu 
fördern,“ so Kurt Krömer.

“Sing Mit“ in der Alten Kirche
Es war die erste Veranstaltung dieser Art in Stein und gleich ein großer Erfolg. Beim “Sing Mit“-Abend war die Alte Kirche 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Alle Anwesenden sangen die vielen Lieder aus den verschiedensten Musikrichtungen, 
deren Texte auf eine Leinwand projizierte wurden, lautstark mit und mit der professionellen Unterstützung von Geraldino 
und “Miller the Killer“ war es am Ende ein beeindruckender Chor. Schon kurz nach der Veranstaltung gab Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer bekannt, dass “Sing Mit“ nun ein fester Bestandteil im Steiner Veranstaltungskalender sein 
wird. 

In English, please - Informationsflyer in englischer Sprache aufgelegt
Die App “Erlebnisweg Wallensteins Lager“ bietet den Mehrwert bereits seit der Eröffnung 2021. Jetzt gibt es den Flyer 
zum Erlebnisweg auch in englischer Sprache. Ein Angebot, das darauf aufmerksam machen soll, dass alle Texte, Hörstücke 
und animierten Filme am Erlebnisweg Wallensteins Lager auch in englischer Sprache verfügbar sind. „Der Dreißigjährige 
Krieg ist Teil der Geschichte vieler europäischer Staaten. Wir wollen mit dem englischen Flyer sichtbarer machen, dass 
man hier vor den Toren Nürnbergs ein Stück Europäischer Geschichte am original Schauplatz erfahren kann. Von Beginn 
an haben wir alle Inhalte auch in Englisch zur Verfügung gestellt,“ so Kurt Krömer, Erster Bürgermeister der Stadt Stein.

Stein wird Wissenschaftsstadt
Im Februar hat das Bayerische Kabinett eine Initiative namens "Hightech Transfer Bayern" verabschiedet, die darauf 
abzielt, die Forschung und den Transfer an den Hochschulen für angewandte Wissenschaften im Freistaat zu stärken und 
damit Wissen und Technologien an die ortsansässige Wirtschaft weiterzugeben. Von den geplanten 15 neuen 
Technologietransferzentren entsteht eines in Stein. Steins Erster Bürgermeister Kurt Krömer freut sich gemeinsam mit 
Landrat Matthias Dießl auf die neue Einrichtung: „Es ist ein besonderer Tag und eine schöne Nachricht für Stein, dass 
unsere Stadt als Standort für ein neues Technologietransferzentrum (TTZ) ausgewählt wurde. Die langjährige 
Partnerschaft zwischen der Stadt Stein und der Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin Fürth e.V. (AGNF), dem Institut für 
Notfallmedizinische Bildung (iNOB) trägt nun Früchte und gemeinsam mit der Hochschule Ansbach wird hier ein Zentrum 
entstehen, von dem aus Stein und der gesamte Landkreis profitieren werden.“

MÄRZ

MAI
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“Wie geht's weiter auf dem Weihersberg?“ – Zwei Ideen-Workshops
Drei Wochen nach der großen Informationsveranstaltung zum aktuellen Stand der Quartiersentwicklung am Weihers-
berg fanden am 26. Mai und 14. Juni im Rahmen der Bürgerbeteiligung die Ideen-Workshops statt. Auch hier kamen rund 
100 Personen zur Turnhalle am Neuwerker Weg und beteiligten sich mit ihren Ideen zur Gestaltung des neuen 
Stadtquartiers. Die Anregungen, Wünsche und Ideen der Bürger:innen aus den beiden Workshops wie auch aus einer 
Online-Beteiligung flossen nach Abschluss der Öffentlichkeitsbeteiligung dann in die Ausschreibung des städtebaulichen 
Wettbewerbs mit ein, der im August startete.

Delegation aus Stein zu Gast in der Partnerstadt Falkenstein 
Die Steiner Partnerstadt Falkenstein feierte im Juni die Verleihung ihres Stadtrechtes vor 575 Jahren. Eingeladen war 
neben Bürgermeister Kurt Krömer auch eine Delegation des Steiner Stadtrates. Eröffnet wurde das Jubiläumsjahr mit 
einem offiziellen Festakt im Rathaus, bei dem Falkensteins Bürgermeister Marco Siegemund die Geschichte der Stadt 
Revue passieren ließ. Auch Steins Bürgermeister Kurt Krömer gratulierte der Stadt zu ihrem Stadterhebungsjubiläum in 
seinem Grußwort. Als Jubiläumsgeschenk übergab das Stadtoberhaupt im Rahmen eines kleinen Festaktes im 
Falkensteiner Stadtpark im Beisein von Altbürgermeister Arndt Rauchalles, Bürgermeister Marco Siegemund und der 
Steiner Delegation einen Ahornbaum als Zeichen der Verbundenheit mit den Freunden aus der Partnerstadt.

Feierliche Eröffnung des 4-JahreszeitenRundwegs der Landwirtschaft
Ende Juni stand die Eröffnung des 4-JahreszeitenRundwegs der Landwirtschaft in Stein und Hersbruck an, nachdem sich 
die Städte Hersbruck und Stein in einem LEADER-Kooperationsprojekt zusammengeschlossen hatten. Zahlreiche 
Vertreter aus Politik und Landwirtschaft hatten sich eingefunden, um den erfolgreichen Abschluss des Projekts 
gemeinsam zu feiern. „Mit dem “Weg der Landwirtschaft“ wollen wir mehr Verständnis für die Landwirtschaft den 
Menschen aufzeigen“, bestätigt Stein Bürgermeister Kurt Krömer. „Auf 24 Informationstafeln und vier Erlebnisstationen 
können die Besucher mit dem Rad oder zu Fuß auf dem zwölf Kilometer langen Rundweg in Stein vieles über die Landwirt-
schaft in unserer Region erfahren“ so Kurt Krömer. 

STADTRADELN 2023: Preise für Kilometer
Auch dieses Jahr, zum zwölften Mal in Folge, wurde die Aktion STADTRADELN mit insgesamt 41.127 Radkilometern und 
rund sieben Tonnen vermiedenem CO₂-Ausstoß in Stein erfolgreich beendet. „Ein herzliches Dankeschön an all die 
Radler:innen, die so fleißig Kilometer um Kilometer fuhren und für dieses tolle Ergebnis gesorgt haben. Im Jahr 2023 
hatten sich 222 Steiner Radelnde aus zwölf Teams der Gesundheit, dem Klima und der Umwelt zuliebe auf den Sattel 
geschwungen und aktiv an der Kampagne STADTRADELN 2023 teilgenommen. Das waren über 50 Teilnahmen mehr als 
letztes Jahr – neuer Rekord für die Faberstadt.

Hilfe für Tschernobylkinder: Bürgermeister lud zum Pizzaessen ein
37 Kinder aus der Region Tschernobyl kamen, nach einer zwangsweisen dreijährigen Pause, Anfang Juli in Stein an. Groß 
war die Freude darüber, dass es nun endlich wieder möglich war. Die Initiative “Hilfe für Tschernobylkinder“ der 
evangelischen Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde in Stein organisierte erneut einen vierwöchigen Erholungsaufenthalt in 
Stein und der Region. Zur Begrüßung in der Faberstadt waren alle Kinder und Betreuerinnen in den Biergarten “Steiner 
Gärdla“ eingeladen, wo Erster Bürgermeister Kurt Krömer im Namen der Stadt Stein zum gemeinsamen Pizzaessen 
eingeladen hatte. 

Schlosskonzert zog viele Besucher an
Das Open-Air-Konzert des Symphonischen Jugendblasorchesters der Stadt Stein am 15. Juli im Faber-Castell'schen 
Schlosspark war ein Genuss für Augen und Ohren. Vor der malerischen Kulisse des Schlosses erlebten über 2.000 
Steiner:innen das Jugendblasorchester mit einem wunderbaren abwechslungsreichen Programm und vielen musikali-
schen Highlights sowie einer beeindruckenden Lasershow zum krönenden Abschluss. Auch die Bürgerstiftung Stein 
profitierte von den Spenden der Konzertbesucher mit rund 2500  €.

Kommunale Verdienstmedaille in Bronze für Hannelore Pfetzing-Scheitinger
Im Juli erhielt Hannelore Pfetzing-Scheitinger die hohe Auszeichnung mit der Medaille für besondere Verdienste um die 
Kommunale Selbstverwaltung in Bronze. Überreicht wurde sie im Beisein des Ersten Bürgermeisters Kurt Krömer von 
Landrat Matthias Dießl: „Liebe Frau Pfetzing-Scheitinger, ich freue mich sehr, Ihnen diese Auszeichnung überreichen zu 
können. Sie haben die Stadt viele Jahre geprägt. Unter anderem als Mitglied im Stadtrat aber auch als Zweite und Dritte 
Bürgermeisterin. Dafür gebührt Ihnen mein Respekt und meine Anerkennung“ so Landrat Matthias Dießl. Kurt Krömer 
ergänzte: „Ich möchte dir im Namen der Stadt Stein, aber auch persönlich, zu dieser hohen Auszeichnung gratulieren. Du 
hast dich immer für die Belange deiner Bürger eingesetzt und ohne dein großes Herz wäre in Stein vieles nicht umgesetzt 
worden. Dafür kann ich dir nicht genug danken.“  

JULI

JUNI

MAI

Die Stadt Stein ist “Beedabei“  
Bereits zum dritten Mal fand der bundesweite „Beedabei Flashmob Sternstunde“ am Weltbienentag am 20. Mai statt. 
Aus bienenfreundlich bepflanzten Beedabei-Balkonkästen wurden im ganzen Bundesgebiet Europasterne aufgestellt. In 
diesem Jahr stockte die Stadt Stein auf 50 Balkonkästen auf und bepflanzte diese mit bienenfreundlichen Pflanzen, so 
dass auch hier ein Stern entstehen konnte. Der große Stern wurde am 16. Mai im Steiner Wiesengrund aufgebaut. Damit 
alle etwas davon haben, wurden die Kästen anschließend am Samstag, den 20. Mai, dem Weltbienentag, von 
Bürgermeister Kurt Krömer im Steiner FORUM an die Bürger:innen gegen eine Spende für die Steiner Bürgerstiftung 
abgegeben. 



Öffentlich zugänglicher Defibrillator in Stein übergeben
Am 16. August wurde der erste öffentlich zugängliche Defibrillator im Steiner Stadtgebiet von Sebastian Raps von der 
Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin Fürth e.V. (AGNF e.V.) an Bürgermeister Kurt Krömer übergeben. Der “Defi“ befindet 
sich nun in der einstigen Telefonzelle am Rathausvorplatz und steht für Notfälle zur Verfügung. Die Telefonzelle ist ein 
Geschenk der französischen Partnerstadt Guéret und schützt den Defibrillator vor Witterungseinflüssen und ist dennoch 
öffentlich 24/7 zugänglich.

Neues Graffiti-Meisterwerk im Rathaushof
Es ist das zweite Meisterwerk hinter dem Rathaus. Nach der Aktion 2022 haben auch 2023 wieder Jugendliche 
gemeinsam mit dem Streetartist HOMBRE SUK alias Pablo Fontagnier den Rathaushof verschönert.  Der Workshop wurde 
im Rahmen des Ferienprogrammes 2023 vom Steiner Jugendhaus organisiert. Entstanden ist an nur einem Tag ein 
buntes, beeindruckendes Graffito, das den Rathaushof belebt und bereichert. 

AUGUST

OKTOBER
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Der Sommerferien-Leseclub 2023
Die Stadtbücherei lud wieder zur Abschlussfeier für den Sommerferien-Leseclub 2023 unter dem Motto “Lesen was geht“ 
ein. Zur Preisverleihung kamen insgesamt rund 140 große und kleine Besucher. Die Bücherei hat extra für den Som-
merferien-Leseclub 235 neue Bücher angeschafft, die exklusiv nur von den Clubmitgliedern in den Ferien ausgeliehen 
werden konnten. Seitdem stehen sie allen Lesern zur Ausleihe zur Verfügung. Beim diesjährigen Leseclub Junior (Grund-
schule 1. bis 4. Klasse) haben 109 Schüler:innen, davon 61 Mädchen und 48 Jungen, teilgenommen und insgesamt 1016 
Bücher bewertet. 

Neuer Einsatzleitwagen ELW1 für die Freiwillige Feuerwehr Stein
Im Beisein von Bürgermeister Kurt Krömer, dem stellvertretenden Landrat Franz Forman, Brandschutzreferent Robert 
Bauer, Ehrengästen sowie vielen Mitgliedern des Steiner Stadtrates wurde am 6. Oktober 2023 offiziell der neue 
Einsatzleitwagen mit dem Funkrufnamen ist 55/12/1 übergeben. Die Anschaffungskosten des ELW 1 belaufen sich auf 
rund 195 000 Euro, diese Summe beinhaltet eine Förderung des Freistaats Bayern in Höhe von 30 000 Euro. Das 
Stadtoberhaupt nutzte die Übergabe, um seinen Dank auszusprechen: „Es gebührt Ihnen Respekt und Anerkennung für 
diesen ehrenamtlichen Einsatz an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr zur Sicherheit unserer Bürger. Ich kann mich nur von 
ganzem Herzen dafür bedanken – als Bürgermeister aber auch im Namen aller Steiner Bürgerinnen und Bürger.“ 

Neue Bushaltestelle bei der Gartenwelt Dauchenbeck
Viele Bürgerinnen und Bürger wünschten sich eine Anbindung der Gartenwelt Dauchenbeck an das öffentliche Busnetz. 
Seit 10. Dezember wird der Gartencenter nun von der Buslinie 64 angefahren. Erster Bürgermeister Kurt Krömer: „Mein 
herzliches Dankeschön gilt dem Landkreis Fürth und dem Busunternehmen Reck für die Realisierung der Busanbindung. 
Und ein großer Dank geht an die Familie Dauchenbeck für die finanzielle Unterstützung,“ so das Steiner Stadtoberhaupt. 
Mit der Änderung der Fahrroute der Linie 64 kann der Gartencenter nun stündlich erreicht werden. 

SEPTEMBER

4.000 Euro für die Stadtbücherei 
Durch eine großzügige Spende der Manfred-Roth-Stiftung ist das Zurückgeben ausgeliehener Medien bei der 
Stadtbücherei nun rund um die Uhr möglich. Denn investiert wurde diese Summe in eine Rückgabebox. Andrea Trommer, 
Leiterin der Stadtbücherei freut sich über den neuen Service und Kurt Krömer fügt hinzu: „Einen herzlichen Dank an die 
Manfred-Roth-Stiftung, dass durch diese großzügige Spende nun diese Medienrückgabebox möglich gemacht wird. Es ist 
eine tolle Ergänzung zum ohnehin schon vielfältigen Angebot unserer Stadtbücherei“.

“Bademantel-Challenge“ der Deutschen Demenzhilfe
Am 1. September startete die bundesweite Aktion mit dem Namen “Bademantelchallenge – Für ein Leben ohne 
Demenz“. Auch Steins Erster Bürgermeister Kurt Krömer schlüpfte dafür in den Bademantel. „Das Thema Demenz wird in 
unser Gesellschaft immer präsenter. Mit dieser Aktion wollen wir zum einen darauf aufmerksam machen, dass die 
Betroffenen, aber auch Angehörigen Hilfe benötigen. Zum anderen haben wir uns überdies auf den Weg gemacht, eine 
demenzfreundliche Kommune zu werden“. So hat die Stadt Stein einen Arbeitskreis gegründet, der sich diesem Thema 
annimmt. Die in Stein ansässige Fachstelle für pflegende Angehörige bietet überdies Beratung und Unterstützung für alle 
Betroffenen.

Über 30 Aktionen bei der Steiner Woche
Ende September war Auftakt der Steiner Woche 2023. Vor dem Rathaus begrüßte Erste Bürgermeister Kurt Krömer die 
zahlreich teilnehmenden Gewerbetreibenden aus ganz Stein und sprühte das Veranstaltungslogo persönlich vor das 
Rathaus. Eine Woche wurden Serviceangebote des Gewerbes mit kleinen, kulturellen und kulinarischen Höhepunkten 
kombiniert. So war es am Ende ein attraktives Programm, das die Besucher durch die Woche begleitet. Den Abschluss der 
Steiner Woche bildete die “Lange Nacht der Kultur“ mit Musik, Literatur, Kunst und Geschichte(n) sowie dem Soulfood 
regionaler Foodtrucks. Viele tausend Besucher nutzten das Angebot, denn auch die Geschäfte entlang der Hauptstraße 
hatten bei einem eigenen, bunten Kulturprogramm bis 22 Uhr geöffnet.



DEZEMBER
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Stein ist demenzfreundliche Kommune
Am 5. Dezember erhielten Kurt Krömer und Vertreter des Steiner Rathauses die Urkunde zur Auszeichnung als 
demenzfreundlichen Kommune aus den Händen von Landrat Matthias Dießl und Angelika Bleicher von der Lokalen 
Allianz. „Anfang 2023 haben wir uns gemeinsam mit Sozialreferentin Gabriele Stanin und einigen Ehrenamtlichen auf den 
Weg gemacht, demenzfreundliche Kommune zu werden.“ Dieses Ziel wurde mit der Urkundenverleihung erreicht. Mit 
Infoabenden und Veranstaltungen will die Stadt Stein weiter über das Thema Demenz aufklären und unterstützen.

Wechsel an der Spitze der Musikschule Stein
Nahezu ein viertel Jahrhundert hat er die Geschicke der Musikschule Stein gelenkt. Und unter seiner Führung hat sich 
diese Bildungseinrichtung prächtig entwickelt. Bis zum 31. Dezember 2023 war Michael Andrasch noch Geschäftsführer, 
bevor er nun anschließend beratend tätig sein wird. Es ist eine nahezu einmalige Entwicklung, die nicht nur Ersten Bürger-
meister Kurt Krömer beeindruckt. Während seiner Zeit wuchs die Musikschule Stein zu einer der größten Musikschulen 
mit über 1.400 Schülern in Mittelfranken. Die Musikschule legt größten Wert auf eine qualifizierte Ausbildung durch ihre 
über 30 fest angestellten Dozenten. Seit 1. Januar 2024 ist Stefan Schalanda der Geschäftsführer der Musikschule Stein. 

Stadtspitze dankt Steiner Tafel-Mitarbeiter:innen
Sie ist eine feste Institution und aus Stein wirklich nicht mehr wegzudenken. Eröffnet vor einigen Jahren sind 
zwischenzeitlich viele hilfsbedürftige Menschen dort gewesen – und es werden immer mehr. Die Rede ist von der Steiner 
Ausgabestelle der Fürther Tafel. Woche für Woche wird in den Räumlichkeiten an der Hauptstraße Menschen in Not 
geholfen. Ob mit Lebensmitteln, Kleidung oder wichtigen Alltagsgegenständen. Möglich ist das nur durch den unermüd-
lichen und selbstlosen Einsatz der ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen. Diesen fleißigen Helfern hat Steins Bürgermeister 
im Dezember, wie auch schon in den vergangenen Jahren, gedankt. Als Dankeschön für ihr Engagement überreichte er 
den Steiner Kalender 2024.

Stadtrat verleiht Bürgermedaille und Umweltpreis
In der Jahresabschlusssitzung des Steiner Stadtrates wird traditionell ein Blick auf das zu Ende gehende Jahr geworfen. Im 
Rahmen dieser Sitzung wurde auch die Medaille “Bürger für Stein“ sowie der Umweltpreis verliehen. Das Team des Steiner 
Repair Café wurde durch Ersten Bürgermeister Kurt Krömer ausgezeichnet. Gedankt wurde auch Angelika Dittmann für ihr 
Engagement in der Fairtrade Steuerungsgruppe Stein, dem Eine-Welt-Laden Oberweihersbuch und bei der Kirchenge-
meinde St. Jakobus. Sie wurde mit der Medaille “Bürger für Stein“ ausgezeichnet. Ebenso Anke Krömer  für ihre engagierte 
Arbeit in der Flüchtlingsarbeit seit 2015. Sie erhielt die Ehrung “Bürger für Stein“ aus den Händen von 2. Bürgermeister 
Bertram Höfer. 

NOVEMBER

Festabend zur Auszeichnung von Steiner Ehrenamtlichen
Im Kultursaal des Rathauses wurden am 9. November zahlreiche Steiner Bürger:innen für ihr jahrzehntelanges ehren-
amtliches Engagement ausgezeichnet. Stellvertretend für die über 15.000 Bürger:innen der Stadt dankte Erster Bürger-
meister Kurt Krömer den ehrenamtlichen Helfer:innen, die von Vereinen, Verbänden, Institutionen und Organisationen 
in Stein vorgeschlagen wurden. Verliehen wurden an diesem Abend Ehrenamtsnadeln in Bronze, Silber und für zwei 
Bürger in Gold. Abgerundet wurde der festliche Abend durch interessante Gespräche und einen kleinen Imbiss. 

Jungbürgerversammlung lud zum offenen Austausch
Jedes Jahr im Herbst lädt die Stadt Stein ihre jungen Bürger:innen ins Steiner Jugendhaus ein. Moderiert wurde die 
Jungbürgerversammlung von Claudia Elß vom Kreisjugendring Fürth, die Ersten Bürgermeister Kurt Krömer bei der 
Versammlung unterstützte. Das Stadtoberhaupt zeigte sich begeistert, dass insgesamt 24 Jugendliche zur fünften 
Jungbürgerversammlung erschienen waren. Bei dem Austausch mit den Jugendlichen beteiligten sich auch 
Jugendreferent Uli Bauer sowie Vertreter des Steiner Jugendhauses.

Budenzauber auf dem Mecklenburger Platz
Zum Weihnachtsmarkt in Stein konnte wieder gemeinsam die Adventszeit eingeläutet werden. Pünktlich am 
Freitagabend erstrahlte der Platz im weihnachtlichen schneebedeckten Glanz. Der Höhepunkt des Weihnachtsmarktes 
war die offizielle Eröffnung durch das Christkind, den Weihnachtsmann sowie Ersten Bürgermeister Kurt Krömer. Auch 
Landrat Matthias Dießl ließ sich die Eröffnung nicht entgehen und genoss die außergewöhnliche Stimmung auf dem 
Mecklenburger Platz. Viele Vereine und Institutionen verwöhnten an ihren Ständen die vielen Besucher des Steiner 
Weihnachtsmarktes.

Stadt Stein in Zahlen 2024 inkl. Nebenwohnsitzen Einwohner nach Altersgruppen:

Alter                              Gesamt                              
0 bis 3 Jahre                      516                                    
4 bis 6 Jahre                       415                                   
7 bis 15 Jahre                  1.142                      
16 bis 18 Jahre                 354                                     
19 bis 65 Jahre               8.828                             
66 Jahre und älter          3.818

Eheschließungen: 79        Geburten: 106      Sterbefälle: 237

Zahl der deutschen Einwohner:
Gesamt: 12.768      Frauen: 6.676         Männer: 6.092
Zahl der ausländischen Einwohner:
Gesamt:   2.569             Frauen: 1.242        Männer: 1.327
Zahl der gesamten Einwohner:
Gesamt: 15.337      Frauen: 7.918       Männer: 7.419

Einwohner Stand 03.01.2024:  Gesamt  15.337 
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Föhrenweg 40 · Stein
Tel. 0911 / 672630

www.sanitaer-heizungsbau-stein.de

Bei eingeschränkter
Bewegungsfreiheit
schenken wichtige 

Sicherheitselemente 
in barrierefreien Bädern 

den Menschen mehr 
Selbständigkeit und 

Würde. In Zusammen-
arbeit mit dem ZVSHK 

(Zentralverband Sanitär 
Heizung Klima) sind

wir bei diesem Thema 
auf dem neuesten 

Stand und finden mit 
Ihnen zusammen 
eine individuelle 

Lösung für Komplett- 
oder Teilsanierungen.

Das Badezimmer ist ein Raum für sensible Anforderungen.

Sicher.�
Pflegeleicht.�Modern.

Heizung Heizung Heizung 

WärmepumpenWärmepumpenWärmepumpen

Hybrid-AnlageHybrid-AnlageHybrid-Anlage

modernisieren.modernisieren.modernisieren.

...für Ihre 

neue Heizung

...verwandeln die in 
der Luft, dem Erdreich 
oder dem Grundwasser 
gespeicherte erneuerbare 
Energie in wohnliche 
Wärme. Effizient und 
umweltfreundlich.

Im Sommer können Wärmepumpen Im Sommer können Wärmepumpen 
sogar als Klimaanlage dienen. sogar als Klimaanlage dienen. 
Im Sommer können Wärmepumpen 
sogar als Klimaanlage dienen. 

Eine Hybridheizung 
kombiniert die Vorteile 
mehrerer Heizsysteme 
für Heizwärme und 
Warmwasser.

SHS - Ihr Bad-Spezialist fürSHS - Ihr Bad-Spezialist fürSHS - Ihr Bad-Spezialist für

BarrierefreiheitBarrierefreiheitBarrierefreiheit

Unser 

Team ist 

für Sie da!

Alle Arbeiten rund um Heizung & Sanitär • Wartung • Kundendienst

Sie schleppen Kisten, sor-
tieren, räumen ein – die  
vielen Ehrenamtlichen die 
Woche für Woche an der 
Steiner Tafel im Einsatz sind. 
Sie versorgen Bedürftige mit 
Lebensmitteln, Kleidung 
oder wichtigen Alltagsge-
genständen. 
Schon zur Tradition gewor-
den, kommt  Erster Bürger-
meister Kurt Krömer vor Weih-
nachten mit einem Danke-
schön für die fleißigen Helfer 
vorbei um seine Wertschät-
zung für die ehrenamtliche 
Tätigkeit auszudrücken.
"Dieser Einsatz kann gar 
nicht genug gewürdigt wer-
den – gerade und vor allem 
in diesen immer schwierige-
ren Zeiten", so der Bürger-
meister. Als kleines Danke-
schön für ihr Engagement 
überreichte er den aktuellen 
Steiner Kalender 2024 und 
etwas Süßes.  
Johanna Dippold und Her-
bert Lang, bedankten sich: 

Großer Dank an Steiner Tafel-Mitarbeiter 

Wertschätzung für ehrenamtliche Tätigkeit 
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"Regelmäßig schaut Kurt 
Krömer bei uns vorbei, bringt 
uns Geschenke oder hilft bei 
der Organisation von Hilfs-
gütern. Wir wissen das sehr 
zu schätzen und können uns 
bei Ihnen und dem Steiner 
Stadtrat nur von ganzem 
Herzen dafür bedanken,"  so 
Johanna Dippold. Und Her-
bert Lang betonte: “Hätten 
wir diese Räumlichkeiten 

nicht zur Verfügung gestellt 
bekommen, hätten wir z. B. 
in Corona-Zeiten nicht öff-
nen können. 
Die Tafel-Ausgabestelle in 
Stein öffnet immer Dienstags 
um 11 Uhr. Informationen 
erhalten Interessierte bei der 
Fürther Tafel e. V. unter Tel. 
0911 / 9746363. Zu finden ist 
die Tafel-Ausgabestelle in 
der Steiner Hauptstraße 53. 

Das Sinfonische Jugend-
blasorchester der Stadt 
Stein lädt am Samstag, den 
23. März 2024 in den Großen 
Saal der Meistersingerhalle 
in Nürnberg zum alljähr-
lichen Frühjahrskonzert ein. 

Eintrittskarten erhalten Sie 
im Kulturhaus in Stein, 
Gasweg 1, 
Tickethotline: 0911/ 689540, 
Montag bis Donnerstag von 
13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Und bei allen Musiker:innen 
des Jugendblasorchesters 
der Stadt Stein sowie an der 
Abendkasse. 

Eintrittspreise:
Kategorie 1: 18,- €
Ermäßigt: 12,-  €
Kategorie 2: 16,- €
Ermäßigt: 10,- €
Familienticket*: 36,-/32,- €
(*für zwei Erwachsene und 
zwei Kinder bis 12 Jahre) 

23. März

Frühjahrs-
konzert 2024 

Mit ”Herz und Hand“ baut das Team der Steiner Tafel Brücken 
aus Gemeinschaftssinn, Hilfsbereitschaft und Zusammenhalt.
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Auch 2023 fand die traditio-
nel le Weihnachtsbaum-
aktion der CSU Stein statt. 
Bei dieser können Steiner 
Bürgerinnen und Bürger Zet-
tel mit Kinderwünschen von 
einem Weihnachtsbaum 
nehmen und diese erfüllen.
Es waren wieder über 50 
Wünsche, die die ehemalige 
CSU-Stadträtin und Sozial-
referentin Johanna Dippold 
im Vorfeld der Aktion ge-
sammelt hatte. Wie bereits in 
den Vorjahren stand der 
Weihnachtsbaum im Mode-
geschäft Peiker in der Haupt-
straße.

Leuchtende Kinderaugen 

Weihnachtsbaumaktion 
der CSU Stein

Generationen verbinden 

Smartphone-Schulung
für Senioren

Am 22.12.23 übergaben 
Johanna Dippold und der 2. 
Bürgermeister und CSU-
Ortsvorsitzende Bertram 
Höfer die Geschenke an die 
Kinder. „Es ist immer wieder 
bewegend in die leuchten-
den Kinderaugen zu schau-
en“, so Johanna Dippold und 
Bertram Höfer übereinstim-
mend.
Erneut war die Weihnachts-
baumaktion ein voller Erfolg.
Vielen Dank an alle Spen-
derinnen und Spender, an 
das Modegeschäft Peiker für 
die große Unterstützung und 
an Johanna Dippold für die 
Organisation der Aktion. Sie 
al le haben mitgeholfen 
Kinderaugen zum Leuchten 
zu bringen.

Der Senioren- und Behin-
dertenrat der Stadt Stein 
(SBR) hatte den Steiner 
Seniorinnen und Senioren 
angeboten, sich von Schü-
lerinnen und Schülern der 
Mittelschule Stein die Be-
dienung ihres Smartphones 
erklären zu lassen und sich 
dadurch auch mit den ver-
schiedenen Funktionen am 
eigenen Gerät vertraut zu 
machen. Die Nachfrage 
nach den Schulungster-
minen war erfreulich groß, 
und so nahmen der Erste 
Vorsitzende des SBR, Kurt 
Irmer, und die Zweite Vor-
sitzende, Inge Sieder gerne 
die Gelegenheit wahr, den 
Jugendlichen Dank und 
Anerkennung für ihr großes 
Engagement auszuspre-
chen. Anwesende Seniorin-
nen und Senioren berich-
teten hochzufrieden, dass 

die Schülerinnen und Schü-
ler den Umgang mit dem 
Smartphone kompetent und 
in entspannter Atmosphäre 
erklärt haben und dabei das 
eine oder andere Problem 
lösen konnten. 
Herr Irmer und Frau Sieder 
bedankten sich ebenso bei 
Heidi Seegets, der Leiterin 
der Mittelschule Stein, die 
das Projekt ermöglicht hatte. 
Besonderer Dank gilt auch 
Lorenz Roßmanith, der als 
Lehrkraft diese Genera-
tionen verbindende Schu-
lung begleitet hat.

Ab Mitte Februar 2024 wird 
die Aktion in der Mittelschule 
Stein, Neuwerker Weg 29, 
fortgesetzt. Telefonische 
Anmeldungen nehmen Herr 
Irmer (0911 671792) und 
Frau Sieder (0911 688 71 51) 
gerne entgegen. 

Die Aktion hat es möglich gemacht, dass über 50 Kinder-
wünsche in Erfüllung gehen konnten.

Schülerinnen und Schüler leiten interessierte Senioren 
im Umgang mit moderner Smartphone-Technologie an. 



In Katzwang eröffnete die erste 
Schwerpunktpraxis rund um die 
Technik zur Behandlung von mus-
kulären Schmerzen in Nürnberg

Zum Januar 2024 eröffnet Daniel 
Ständner seine Praxis, in der sich 
alles um die Technik „Dry Needling“ 
dreht. Er selbst ist Physiotherapeut, 
Heilpraktiker und arbeitet nebenbei 
noch an seiner Verbandsanerken-
nung zum Osteopathen. Gelernt hat 
er die Technik an der Schweizer 
„David G. Simons Academy“ kurz 
DGSA.

Dry Needling und Triggerpunkte, 
was ist das alles genau?
Beim Dry Needling werden sog. 
Triggerpunkte mit sehr feinen Aku-
punkturnadeln angestochen, um sie 
zu lösen. Triggerpunkte sind lokale 
Verhärtungen im Muskel, die durch 
dauerhafte Anspannung und Über-
lastung des Muskels entstehen. Die-
se werden manuell vom Behandler 

Praxis-Neueröffnung zur muskulären Schmerzbehandlung
Modernste Behandlungstechnik aus der Schweiz in Nürnberg angekommen

Rennmühlstraße 2 a 

90455 Nürnberg-Katzwang

Tel. 0160 93112556

info@dnnbg.com  •  www.dnnbg.com

Termine nach Vereinbarung

Mo - Fr:  10 bis 18 Uhr

Akuttermine 

Mo und Do:  18 bis 20 Uhr 

Onlinebuchung

www.doctolib.de

oder direkt über 

diesen QR-Code

Praxiseröffnung

NEU: Dry Needling*

Schweizer Behandlungstechnik

Erste Schwerpunktpraxis rund um 

die Technik zur Behandlung 

muskulärer Schmerzen 

in Nürnberg

*

Ideal für Sportler und 

gesundheitsbewusste Menschen

Gezielte Ansätze bei Muskelbeschwerden

ertastet und therapiert. Der Name 
Triggerpunkt stammt daher, dass 
diese Verhärtungen im Muskel unter 
Druck die durch sie hervorgerufene 

Schmerzsymptomatik auslösen 
(eng. triggern). Triggerpunkte haben 
neben den lokalen Symptomen auch 
Ausstrahlungssymptome die sich in 
einem Ausstrahlungsgebiet äußern 
können. Diese Ausstrahlungsge-
biete sind gut untersucht und heißen 
„referred pain patterns“. Diese 
„patterns“ gibt es nicht nur bei Trig-
gerpunkten, hier sind sie aber von 
besonderer Bedeutung.

Auch wenn für das Dry Needling 
Akupunkturnadeln genommen wer-
den, hat die Technik an sich nichts 
mit der traditionellen chinesischen 
Medizin zu tun. Viele Therapeuten 
und Ärzte bieten jedoch beides 
parallel an.

Behandlungstermine 
nach Vereinbarung
Termine bitte vorab online über 
www.doctolib.de oder telefonisch 
unter 0160 93112556 vereinbaren.

Weiteres Leistungsspektrum

Behandlung von aktuen und chronischen Erkrankungen des Bewegungsapparats

Konservative Behandlungen, Nachbehandlung von Operationen

Für Sportler:innen

Wettkampfbegleitung, Leistungsoptimierung, Ganzheitliche Versorgung

von Verletzungen, Analyse von Haltungs- und Kettenmustern

Daniel Ständner verbindet als erfah-
rener Physiotherapeut, Heilpraktiker 
und angehender Osteopath fundiertes 
Fachwissen und praktische Expertise 
für eine umfassende, ganzheitliche 
Behandlung seiner Patientinnen und 
Patienten.  
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Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
27. Jan. 14 Uhr 
Einführungsgottesdienst 
Pfarrer Gerhard Henzler
28. Januar 10.30 Uhr 
Gottesdienst

Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Sonntags 17 Uhr 
Gottesdienst
17. Februar Marriage Week
Vier mal - Ich liebe dich.
Vier Ausdrucksformen des 
Ehelebens
9 - 11 Uhr gemütliches 
Frühstück mit anschließen-
dem Vortrag von Utina und 
Michael Hübner. Spende 
erbeten pro Paar: 20 Euro

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
20 Uhr (2.+4.i.Mon.) 
Gesprächskreis 
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Freikirche der 
Siebenten-Tags-
Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag 
Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
21. + 28. Jan. 9 Uhr Gottes-
dienst im Gemeindehaus
4. Feb. 9 Uhr Partnerschafts-
Gottesdienst/Gemeindehaus
8. Februar 19 Uhr Friedens-
gebet im Gemeindehaus
11. Feb. 9 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl/Gemeindehaus
18. Februar 9 Uhr 
Gottesdienst/Gemeindehaus
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
24. Januar + 7. Februar 
12 Uhr Mittagstisch: Essen 
bei Freunden, Beitrag 4 €
Anmeldung unter 685535
19. Februar 14 - 16 Uhr
Seniorennachmittag ”Frieden-
Hoffnung-Liebe“ mit Andacht, 
Kaffee und Kuchen
ab 28. Februar 14-tägig 
19 - 21 Uhr Meditativer Tanz 
Donnerstags ab 14 Uhr
Spiele-Treff für Senioren
Mittwochs 
14.30 - 16 Uhr Wollknäuler
15 - 17 Uhr Aquarell-Malkurs*
(*Kursbeginn 28.2.)
Donnerstags ab 7.3.
10 - 12 Uhr Acryl-Malkurs
Dienstags 19.30 Uhr Treffen
der Anonymen Alkoholiker
29. Januar 20 Uhr
Frauengruppe ”Jahreslosung“
5. Februar 20 Uhr 
Männergruppe ”Das Männer-
bild im Wandel der Zeiten“
Angebote für Singles
9. Feb., 19 Uhr Single-Stamm-
tisch im Nachtkästla Stein.
Anmeldung, weitere Termine 
und Infos über E-Mail: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder Tel. 0911 676197
Donnerstags 
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppen
Die Martin-Luther-Kirche ist
meistens tagsüber geöffnet
Sich einmal Zeit für sich, für 
Stille oder das Gebet nehmen. 
Treten Sie ein. Unsere Kirche 
steht allen Menschen unab-
hängig von Gottesdiensten für 
das persönliche Gebet offen. 
Wir freuen uns, wenn Sie unse-
rer Martin-Luther-Kirche einen 
Besuch mitten im Alltagsge-
schehen abstatten. 

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntags
10 Uhr Pfarrgottesdienst in 
der Pfarrkirche, am 4. Feb-
ruar um 10 Uhr Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrsaal,
10 Uhr Hl. Messe Haus 
St. Michael, Deutenbach

Kirchen-Nachrichten 

Redaktions-/Anzeigenschluss für die Ausgabe 2/2024: 
12. Februar 2024 (Verteilung ab 22.02.2024)

Redaktion | Anzeigen | Satz: PR und Werbung Weisslein
Am Hafnersbühl 15 · 91781 Weißenburg · Tel. 09141 877210

kontakt@gewerbeverein-stein.de

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
28. Januar 9.30 Uhr 
Gottesdienst
4. Februar 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Hl. Abendmahl
8. Februar 19 Uhr
Friedensgebet im 
Gemeindehaus Martin-Luther
11. + 18. + 25. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst
18. Feb. 17 Uhr Valentins-
gottesdienst – Ökum. Seg-
nungsgottesdienst für Paare
Veranstaltungen
31. Januar + 28. Februar
14 Uhr Seniorenkreis
6. Februar 
20 Uhr Hauskreis bei Dreßler
8. Februar 
20 Uhr Männergruppe
16. Februar 19 Uhr Spiele-
abend im Gemeindehaus
20. Februar 20 Uhr 
Hauskreis bei Dittmann
Eine-Welt-Laden 
im Anschluss an den Gottes-
dienst 30 Minuten geöffnet 
sowie: Di 9-12 + 15-19 Uhr,
Do 15 - 17 Uhr

Tel.-Nr. der Pfarrämter

Martin-Luther-Kirche: 676 197
Paul-Gerhardt-Kirche: 687788
St.-Jakobus-Kirche: 684046
Alb.-Magnus-Kirche: 676977

4. + 11. + 18. + 25. Februar 
10.30 Uhr Gottesdienst
am 11. Feb. mit Abendmahl
Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum, Goethestr. 1
Montags 14.30 Uhr 
Montagstreff - nicht nur für 
Ältere (29.1. Steiner Schloss-
geister treten auf; 12.2. Dia-
vortrag Karneval in Venedig 
und Basel, 26.2. Singen mit 
Akkordeonbegleitung)
Dienstags 
10.30 Uhr Gymnastik 
”Rund um den Stuhl“ 
(Senioren ab 70 Jahre)
19 Uhr Gymnastik für Frauen 
40 - 60 Jahre
21. Februar Trauercafé 
(keine Anmeldung erforderlich)

Samstag  16 Uhr 
Vorabendmesse im Senioren-
heim St. Alb.-Magnus
Werktagsgottesdienste: 
Donnerstag 18 Uhr Hl. Messe 
in der Pfarrkirche
Freitag 17 Uhr Hl. Messe im 
Haus St. Michael, Deutenbach 
Beichtgelegenheit:
jeden Samstag 15.30 - 16 Uhr
Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen: 
28. Januar 17 Uhr 
Lesung mit Krimiautor 
Dr. Georg Langenhorst
29. Jan. + 12. Feb. 14 Uhr 
Tanz und Bewegung für 
Senioren im Pfarrsaael
2. Februar 
17 Uhr Hl. Messe mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen im 
Haus St. Michael Deutenbach
18 Uhr Hl. Messe mit Lichter-
prozession, Kerzenweihe und 
Blasiussegen/Pfarrkirche
14. Februar
16 Uhr Hl. Messe mit 
Segnung und Auflegung 
des Aschekreuzes
17 Uhr Hl. Messe mit 
Segnung und Auflegung 
des Aschekreuzes im Haus 
St. Michael, Deutenbach
18. Februar 10 Uhr 
Familiengottesdienst 
21. Februar
10 Uhr Kreativwerkstatt für 
Senioren im Gruppenraum
14 Uhr Kreuzwegandacht 
(nicht nur) für Senioren, 
anschl. Kaffee und Gebäck im 
Pfarrsaal
22. Februar 19 Uhr 
Erwachsenenbildung: 
Einführung in das Markus-
Evangelium

Druck: Mediengruppe Attenkofer, Straubinger Tagblatt
Aster Weg 41, 94315 Straubing
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Kleinanzeigen & mehr! 

Wer kann mir helfen?
Frau, 83, stark gehbehin-
dert su nette, hilfsbereite 
Frau, gerne etwas jünger 
die mir tägl. von 6-7 Uhr 
oder 7-8 Uhr während der 
Abwesenheit meiner stän-
digen Helferin (Krankheit/ 
Urlaub) hilft. Sehr gute Be-
zahlung. Nähe Haltestelle 
in Stein Rosenstraße. AB 
ist immer dran, wenn ich 
mal nicht da bin. Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Tel. 
0911 67 57 23.

Steiner Orte in der 
Wiederbegegnung.
Gegenüberstellungen von Erwin Kohlbeck
Eine Serie zum Ausschneiden und Sammeln

Das Gasthaus „zur Post“ von Georg End hieß vorher „Zum goldenen 
Adler“ von Andreas Kaller. Erst als 1900 dieser Gastwirt den 
Poststall übertragen bekam, wurde das Gasthaus umbenannt. Etwa 
um 1920 wurde der Poststall aufgelöst. Das Anwesen wurde von der 
Stadt Stein erworben und umfangreich saniert. Heute beherbergt
es die Stadtbücherei sowie das Heimatmuseum.
(Quelle: Text Waldemar Knaupp (U), Georg Büttner)

Postkarte 1902 

Mühlstr. 1, Foto: Erwin Kohlbeck

Gasthaus “Zur Post“
Stadtbücherei / Heimatmuseum 

#

Hallo Du, ich heiße Hannes, 
bin 6 Jahre alt und wohne 
in Unterasbach. 

Meine Eltern und ich suchen 
ab sofort Pflegefachkräfte 
für die häusl. Krankenpflege 
in VZ/TZ/ MJ, vorrangig für 
Nachtdienste und ab und zu 
auch für einen Tagdienst. 
Bewerbungen bitte an:

team-hannes@outlook.de
Dein Hannes und Eltern

Schöne 3,5 Zi.-Whg. in 
Stein 79m², Blk, Aufzug, 
6.OG m. Schwimmbadbe-
nutzung, KM 820 €, NK
195 €, KEINE Haustiere, an 
NR, Tel. 01573 4332909

Vermietung ab 1. Mai 
2024: 3 Zimmer, 86 qm, 
III. OG mit Lift, Balkon, Bad 
und Gäste-WC, Keller, Kfz-
Stellplatz, Fahrradraum, 
Hausmeister, absolut ruhi-
ge Lage. Miete 890€ + 200€ 
Nk. Ablöse EB-Küche mög-
lich.  etw_stein@outlook.de

#

Der Senioren- und Behin-
dertenrat der Stadt Stein lädt 
ein zu einem Vortrag mit 
anschließender Diskussion 
über das Thema „Unsere 
Haut vergisst nichts!
Referent ist der ehemalige 
Leiter der Hautklinik am 

Klinikum Nord, Prof. Dr. med. 
Eberhard Paul.
Der Vortrag findet am Don-
nerstag, dem 29. Februar 
2024 um 18 Uhr im Haus der 
Begegnung in der Alexan-
derstraße 6 in Stein bei 
freiem Eintritt statt. 

Vortrag und Diskussion

“Unsere Haut vergisst nichts“

21. Februar 2024 

Blutspendetermin
Am Mittwoch, dem 21. Feb-
ruar stehen von 16.30 bis 
20.30 Uhr im Steiner BRK-
Haus in der Hauptstraße 69 
a viele ehrenamtliche Helfer 
bereit für Ihre Blutspende. 
Bitte bringen Sie Ausweis 

und falls vorhanden, Blut-
spendeausweis mit. Nutzen 
Sie die Online-Termin-Re-
servierung, um sich Warte-
zeit zu ersparen unter:
blutspendedienst.com/stein



Stefan König
Sanitär- und 
Heizungsbaumeister

Loch 11 • 90547 Stein • Tel. 0911 676492 • service@koenig-installationen.de

www.koenig-installationen.de

Komplett-Bäder
• Alt- und Neubau

• barrierefrei
Alles aus einer Hand

Whirlpool, 
Duschtempel...

Sanitär/Bad

Wellness

Enthärtung von “hartem“ Wasser

Kanal TV und Ortung

Modernisierung und Wartung

Heizung

Weichwasseranlagen

Regenwassernutzung

Rohrreinigung

Sanitär | Bad | Heizung | Wasseraufbereitung
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Für einen erfolgreichen Start 
ins Berufsleben stellte die 
Stadt Stein nun mit der  Bro-
schüre "Deine Ausbildung in 
Stein – Bewirb dich JETZT" 
eine gute Unterstützung vor. 
Sie bietet Jugendlichen vor-
ab die Möglichkeit, sich über 
Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten, Prakt ika 
sowie Ferienjobs in ihrer 
Heimatstadt zu informieren.

Neue Broschüre vorgestellt

Unterstützung bei der 
Ausbildungsplatzsuche

Die Arbeitsgruppe "Ausbil-
dung" der Stadt Stein, be-
stehend aus Vertretern der 
Stadt, des Landkreises, 
Schulen, Wirtschaft und Ju-
gend, hat es sich zum Ziel 
gesetzt, Jugendliche und 
Ausbildungsbetriebe in Stein 
erfolgreich zusammenzu-
führen. Die Region um Nürn-
berg präsentiert sich als ein 
bedeutender Absatzmarkt 

mit enger Kundenbindung, 
was von den Unternehmen 
in Stein besonders geschätzt 
wird. Die kurzen Wege zur 
Arbeitsstelle, zur Berufs-
schule, zu den Kunden so-
wie zu Freunden und Familie 
bieten nicht nur den Unter-
nehmen, sondern auch den 
Auszubildenden eine hohe 
Lebensqualität.

Gastgeber des Treffens war 
die Gartenwelt Dauchen-
beck in Stein. Das familien-
geführte Unternehmen mit 
50 Mitarbeitenden zählt zu 
den 25 gelisteten Betrieben 
in der Stadt und bildet aktiv 
Florist:innen (m/d/w), Ver-
käufer:innen (m/d/w) und 
Kaufmänner/-frauen im Ein-
zelhandel (m/d/w) aus.

Ein weiteres Ergebnis der 
engagierten Arbeitsgruppe 
ist der "BO-Tag" an der 
Mittelschule, der erstmals 
am 7. März 2024 stattfindet. 
Im Rahmen der schulischen 
Berufsorientierung besu-
chen sechs Unternehmen 
die 8. Klassen. Die Ausbilder 
nutzen die Gelegenheit, 
Workshops zu den Kern-
kompetenzen ihrer Firma 
und den Schwerpunkten in 
der Ausbildung anzubieten. 
Durch diese Veranstaltung 
im gewohnten Umfeld der 
Jugendl ichen wird eine 
offene und selbstsichere 
Interaktion ermöglicht, was 
die persönliche Abstimmung 
und die Anbahnung von 
Praktika oder Ausbildungs-
verhältnissen erleichtert.

 „The North Drift – Plastik in 
Strömen“. Filmbeitrag der 
Fa i r t rade  S teue rungs -
gruppe Stein am Mittwoch, 
31.01.2024 um 19.30 Uhr im 
Kultursaal des Rathauses. 
Innerhalb der 6. Agenda-
Filmreihe des Landkreises 
präsent ier t  d ie Ste iner 
Gruppe diesen Film zu der 
Frage: Wie gelangt deut-
sches Plastik aus Flüssen in 
die Weltmeere? 

Der Filmemacher begibt sich 
unterstützt von Wissen-
schaftlern auf eine Reise um 
die Welt. Er baut spezielle 
Drifter mit GPS, die in der 
Elbe eingesetzt werden, um 
herauszufinden, wie sich das 
Plastik im Meer verteilt. 

Agenda 2030-Kino des Landkreises

Wo landet unser Plastikmüll?

Diese führen ihn zu Orten, an 
denen sich eine große 
Menge Müll sammelt und bis 
in die Arktis.
Der Eintritt ist frei. 

Die Broschüre steht auf der Website der Stadt Stein zum Down-
load bereit oder kann unter Tel. 0911 6801-1122 bestellt werden 


